
Von Tina Groll

BREMEN. Seit knapp zwei Wochen probt
der Choreograph Royston Maldoom
(„Rhythm is it“) in Bremen mit 85 Schülern
ein Tanzstück. Ende der Woche stößt die
Deutsche Kammerphilharmonie unter der
Leitung von Roland Böer dazu. Das Stück
nennt sich „Spring in Autumn“ und basiert
auf der Musik „Appalachian Spring“ von
Aaron Copland. Am Sonnabend wird es im
Musicaltheater aufgeführt.

Die Kinder und Jugendlichen bilden eine
Pyramide aus Körpern, Armen und Händen.
Aus der Menschentraube streckt ein Kind
plötzlich neugierig den Kopf hinaus. Lang-
sam bricht die Pyramide auseinander, wel-
lenförmig kugeln die Körper über den Bo-
den. Sie sind ein schmelzender Eisberg. Der
Winter ist vorbei, der Frühling beginnt. Sie
streben auseinander und finden sich wieder
zu kleinen Gruppen zusammen. Die Kleins-
ten unter ihnen laufen allein und aufgeregt
umher.

Ganz im Sinn von Coplands Konzept er-
zählt das Tanztheaterstück vom schmelzen-
den Schnee im Frühjahr, den wechselhaften
Launen des Sommers und den abreisenden
Zugvögeln im Herbst. Und von allem, was
dazwischen passiert bei den tief konservati-
ven und religiösen Gemeinschaften der ame-
rikanischen Pioniere um 1800. Eine Thema-
tik, die sich den Schülern vielleicht nicht so-
fort erschließt.

Aber es geht um mehr: „Tanztheater ist
eine körperliche Erfahrung. Die Jugendli-
chen lernen, ihren eigenen Körper zu kon-
trollieren, sich damit auszudrücken, davor
Respekt zu haben – und auch vor den Kör-
pern der anderen“, erklärt der Choreo-
graph. Diese ästhetische und körperliche Er-
fahrung konnten schon unzählige Teenager
beim erfolgreichen „Dance for Life“-Projekt
machen, bei dem sich die Jugendlichen mit
der Aids-Problematik auseinandergesetzt
haben.

Maldoom arbeitete schon auf der ganzen
Welt, darunter in Äthiopien und Peru. Aber
jetzt kam er gerne nach Bremen zurück, wo
er bei dem Verein Quartier, der Kammerphil-
harmonie und den Tänzern von De Loo-
PERS große Unterstützung für seine Pro-
jekte findet. Professionelle Künstler, sagt er,
langweilen ihn – bei den Tanztheaterstü-
cken mit den Jugendlichen ginge es um
mehr, auch um eine politische „Idee von Res-

pekt und Toleranz, um Veränderung. Bei
sich selbst und im Umgang miteinander“.

Und so proben sie derzeit hart, täglich vier
Stunden lang – natürlich nach dem Unter-
richt. Manchmal muss Maldoom auch laut
werden, um die 85 Kinder und Jugendli-
chen bei Konzentration zu halten. „Spring
in Autumn“ ist nach der großen Resonanz
auf das Tanztheater „Das Treffen“ vor zwei
Jahren das zweite Projekt mit Royston Mal-
doom und der Deutschen Kammerphilhar-
monie Bremen.

Im Zentrum stehen aber vor allem die
Schüler. Die sind zwischen acht und 16 Jah-
ren alt und kommen von fünf Schulen in fünf
Stadtteilen, von der Gesamtschule Ost, der

Wilhelm-Olbers-Schule in Hemelingen, der
Wilhelm-Kaisen-Schule in Huckelriede,
dem Schulzentrum Findorff und der Freien
Waldorfschule in Schwachhausen.

Für die Jugendlichen ist die Arbeit mit
den professionellen Künstlern etwas ganz
Besonderes. Viele von ihnen hatten bislang
selten oder noch gar keinen Kontakt zu klas-
sischer Musik oder Tanztheater. So wie der
14-jährige Yekini, einer der wenigen Jun-
gen im Projekt. „Ausdruckstanz ist span-
nend, vor allem, wenn man alles auf einmal
machen muss. Die Tanzschritte kann man
sich aber leicht merken“, erzählt er. Zu den
Kleinsten im Ensemble gehören die elfjäh-
rige Maria und die achtjährige Anne. Sie

sind mit großer Freude bei der Sache und
träumen von einer großen Tänzerkarriere.
Während der Proben haben alle Jugendli-
chen neue Erfahrungen gemacht, ihre eige-
nen künstlerischen Fähigkeiten entdeckt,
sind in ihrer Neugierde und Kreativität ge-
fördert worden. Das Tanzen wirkt sich auf
ihr Selbstbewusstsein aus – und auf das
Durchhaltevermögen. Das sieht man.

Am Sonnabend, 29. November, wird das Stück
im Musicaltheater am Richtweg um 12 Uhr Pre-
miere feiern. Dort wird es außerdem eine zweite
Choreographie zu sehen geben – „Legacy“, ein
Tanztheater mit jungen Arbeitslosen aus Ham-
burg. Karten unter Tel.: 0421 /5 251 6 07.

NEW YORK·BERLIN (DPA). Der mit Span-
nung erwartete Film „Walküre“ mit Tom
Cruise als Hitler-Attentäter Claus Schenk
Graf von Stauffenberg feiert am 15. Dezem-
ber in New York Weltpremiere. Die Europa-
premiere ist für den 20. Januar in Berlin ge-
plant. Das teilte jetzt der Filmverleih Twen-
tieth Century Fox mit. In den USA soll der
zeitgeschichtliche Streifen dann am 26. De-
zember anlaufen, der allgemeine Start in
Deutschland ist für den 22. Januar geplant.
„Walküre“ war von Regisseur Bryan Singer
unter großer öffentlicher Aufmerksamkeit
in den Babelsberger Filmstudios, im bran-
denburgischen Umland und Berlin gedreht
worden. Wirbel gab es unter anderem um
die Frage, ob ein bekennender Scientologe
wie Cruise den Hitler-Attentäter spielen
soll. Der Starttermin war mehrfach verlegt
worden.

BREMEN (DPA). Der Bremer Hannah-
Arendt-Preis für politisches Denken geht in
diesem Jahr an den russischen Soziologen
Victor Zaslavsky. Die mit 7500 Euro dotierte
Auszeichnung wird am 5. Dezember im Bre-
mer Rathaus verliehen, teilte die Heinrich-
Böll-Stiftung gestern in Bremen mit. Zaslav-
sky erhält den Preis für sein Werk „Klassen-
säuberung – Das Massaker von Katyn“, das
2007 in deutscher Erstausgabe erschien. Mit
diesem Buch richte der Autor den Blick auf
eines der größten Verbrechen gegen die
Menschlichkeit während des Zweiten Welt-
kriegs und seine jahrzehntelange Ver-
schleierung, heißt es in der Begründung der
Jury. Seine schockierende Analyse des Mas-
senmordes der sowjetischen Partei- und
Staatsführung an Tausenden polnischen Of-
fizieren und Zivilisten im Jahre 1940 sei ein
wichtiger Beitrag zum Verstehen der euro-
päischen Geschichte.

Der Preis erinnert an die aus Hannover
stammende deutsch-jüdische Denkerin und
Publizistin Hannah Arendt (1906-1975). Sie
musste 1933 aus Deutschland fliehen. Spä-
ter arbeitete sie als Professorin in den USA.
International bekannt wurde sie unter ande-
rem mit einem Buch über den Totalitaris-
mus. Der „Hannah-Arendt-Preis für politi-
sches Denken“ wurde 1994 von Publizisten,
Politikern und Wissenschaftlern in Bremen
ins Leben gerufen. Er wird von der Hein-
rich-Böll-Stiftung und dem Land Bremen ge-
stiftet. Preisträger 2007 war der britische His-
toriker Tony Judt.

Nähere Informationen im Internet unter
www.hannah-arendt.de

BREMEN (MPG). Das Duo mit Dörte Nien-
stedt und Anne Horstmann besteht nun
schon seit über zehn Jahren und hat sich in
dieser Zeit national wie international ein be-
achtliches Renommee erworben. Zahlreiche
Komponisten haben ihm Werke gewidmet.
Zum einen, weil es für die Kombination ei-
gentlich nichts gab, zum anderen, weil die
klangliche Vielfalt, die Kombination von
rund 20 Flötentypen mit einem Tonumfang
von sechseinhalb Oktaven reizvoll ist.

Im Jahr 2006 feierte das Duo „Neue Flö-
tentöne“ sein zehnjähriges Bestehen. Zu die-
sem Anlass entstanden neue Flötentöne von
Joachim Heintz (Deutschland), Pèter Kös-
zeghy (Deutschland/Ungarn), Graciela Pa-
raskevaídis (Uruguay), Iris ter Schiphorst,
Annette Schlünz (Deutschland/Frankreich)
und Urs Peter Schneider (Schweiz). Tour-

neen führten das Duo in viele europäische
Länder, in Deutschland gastierte das Duo
auf diversen Festivals für zeitgenössische
Musik oder Flötenmusik.

Auf der aktuellen CD „Neue Flötentöne
live“, die insgesamt acht neue Werke vor-
stellt, wird die klangliche Vielfalt von Block-
flöte und Querflöte eindrucksvoll demons-
triert. Das Vergnügen an dieser CD beginnt
schon beim Lesen des Booklets. Hier erfährt
der Leser stichhaltig, was die Komponisten
für Ideen hatten, findet intelligente Hin-
weise zu den Werken und worauf man beim
Hören achten sollte. Die CD beweist ein wei-
teres Mal die hohe Kompetenz des Duos in
Sachen Flötenkunst und ist unbedingt zu
empfehlen. Eine CD, an der man auch bei
mehrmaligem Hören immer neue Feinhei-
ten entdeckt.

ROM (DPA). Die Thermen des römischen Kai-
sers Diokletian sind jetzt nach 30 Jahren wie-
der eröffnet worden. Die erste von elf wie-
der zugänglichen Hallen des antiken Ther-
malkomplexes sei die gewaltige „Aula X“,
berichteten italienische Medien. Die Halle
soll 25 Meter hoch und 40 Meter lang sein.
Die in den Jahren 298 bis 306 entstandenen
Thermen sollen zum „Museum des tägli-
chen Lebens im alten Rom“ werden, er-
klärte der römische Kulturbeauftragte für Ar-
chäologie, Angelo Bottini.

Im Moment seien neben der Anlage Grab-
monumente aus dem zweiten Jahrhundert
nach Christus zu sehen. Gaius Aurelius Vale-
rius Diocletianus war von 284 bis 305 römi-
scher Kaiser. Die nach ihm genannten Dio-
kletian-Thermen gehören mit den Cara-
calla-Thermen zu den größten Thermalanla-
gen der ewigen Stadt.

Da geht es lang: Roysten Maldoom bei der Probe mit Bremer Jugendlichen. FOTO: SABINE BIESTERFELD
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„Walküre“-Film ab
22. Januar in den Kinos
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Victor Zaslavsky

Auszeichnung am 5. Dezember

Bestechende Flötentöne
Ein neues Album von Dörte Nienstedt und Anne Horstmann

Das Blaumeier-Atelier bietet am Mittwoch,
26. November, ab 20 Uhr in seinem Saal, Tra-
vemünder Straße 7a, unter dem Titel „Der
rote Mond“ eine von Walter Pohl und Imke
Burma musikalisch begleitete Lesung mit
Texten aus der eigenen Schreibwerkstatt.

Frido Mann liest am Donnerstag, 27. Novem-
ber, ab 20 Uhr im Thalia-Buchhaus, Obern-
straße, aus seiner in diesem Jahr erschiene-
nen Autobiografie „Achterbahn“.

Abgesagt wurden aus Krankheitsgründen
die für Donnerstag, 27. November, geplan-
ten Auftritte von Schriftsteller Gianni Vat-
timo in der Buchhandlung Geist sowie von
Rapper Prinz Pi und seiner Band im Moder-
nes.

Einen Abend rund um Baudelaire bieten
mit einer Lesung und einem Konzert Roma-
nistikstudenten und das Ensemble Cello
Sound Bremen am Donnerstag, 27. Novem-
ber, ab 19.30 Uhr im Institut Français, Con-
trescarpe 19.

Das 1. Konzert bei Kerzenlicht in der Ost-
krypta des Doms bestreiten am Donnerstag,
27. November, um 18 und um 20 Uhr Gott-
hold Schwarz (Bass) und Wolfgang Baum-
gratz (Orgel).

Kunstpause: In der Kunsthalle stellt Ingmar
Lähnemann am Donnerstag, 27. November,
ab 13 Uhr das Gemälde „Stillleben“ von
Juan Gris aus dem Jahr 1926 vor.

@ Viele weitere Hinweise im Internet unter
www.weser-kurier.de/kulturnotizen

Diokletian-Thermen in
Rom wiedereröffnet

Professionelle Tänzer langweilen ihn
Royston Maldoom studiert mit Bremer Schülern und der Deutschen Kammerphilharmonie ein Stück ein

BMW 320 i touring, dklblau-met., 1. Hd.,
150 tkm, Wi+So-R., EZ 3/2000, Handy,
SD, Klimaautomatik, Multifunktionsle-
derlenkrad, 5800 € t 04207/1572

FIAT + LANCIA !! Ihr Service - Vertrags-
partner Könitz-automobile, Hastedter
Heerstr. 20,t 43 28 10

Ford Ka 1,3 Karibik OPEN AIR 11/01,
flashrot, 44 kW, Euro 4, Color, SV,
elektr. Faltverdeck, 4 Bags, ABS, Ford-
alu, RC, 49 Tkm, 4.800 €. Autohaus
Brünn, Alte Waller Str. 15, t 61 71 17
weser-kurier.autoanzeigen.de ID 3ACCEAC

PICANTO EX, 05, ZV, Servo, Klima,
29.500 km, 1. Hand, € 6.950, Könitz-
automobile,t 432810

PPPP PPPP LEICHTKAUF PPPP
MITSUBISHI im Viertel, BAETZNER
GMBH, Neu- und Gebrauchtfahrzeu-
ge, Meisterbetrieb. Finanzierung ohne
Anzahlung. Für Neufahrzeuge 5 Jahre
Garantie möglich, für gebrauchte
Fahrzeuge 3 Jahre Garantie möglich
Osterholzer Heerstr. 89, t 0421/ 41 58
00, Fehrfeld 54-57, t 0421/ 79 17 90

Der Weg lohnt sich! Immer Klasse-
Angebote/Gebr. + Neu. Opel Duchstein
DEL t 04221/ 60020 www.duchstein.de

Corsa 1,3 CDTI Edition 4/06, Euro 4, at-
lantisblau, 5-türig, SV, ZV Fernbed.,
Teilleder, Klima, Navigation, eFH, Au-
dio/CD, 117 Tkm, 7.900 €. Autohaus
Brünn, Alte Waller Str. 15, t 61 71 17
weser-kurier.autoanzeigen.de ID 383DB8B

Unfallwagen, Barankauf, Höchstpreise.
Car Center Findorff,t 35 50 50/55

200EU-Autos.de = AHS, t 04793-94 00
200EU-Autos.de = AHS, t 04793-94 00
200EU-Autos.de = AHS, t 04793-94 00
200EU-Autos.de = AHS, t 04793-94 00
200EU-Autos.de = AHS, t 04793-94 00

CAR CENTER FINDORFF
PKW-BARANKAUF - HÖCHSTPREISE
Münchener Str. 16,t 35 50 50 / 55

An- und Verkauf von Gebraucht- und
Unfall-PKW, Entsorgung von Alt-
PKW, G. Behnke GmbH, 28832 Achim
t 0 42 02 / 9 14 30

Anhängerreparaturen – alle Fabrikate,
ALKO-Service/ BPW / WAP / Knott,
Ersatzteile, TÜV/DEKRA-Abnahme.
H. Techau GmbH, Gewerbegebiet Bay-
ernstraße an der A 27 Abfahrt Übersee-
stadt, t 0421/38 612-21

WR-Michelin auf Alufelge, 195/65 R15,
91T, Saab u. Opel, 400 € t 04793/8666

Ersatzteile, neu + gebr. sowie Motoren,
Getriebe, Achsen mit Garantie, auch
Einbau. Ersatzteile für alle Typen.
Autoverwertung G. Behnke GmbH,
28832 Achim, Auf den Mehren 39,
t 0 42 02 / 91 43 16 / 17

Satz Winterreifen, Pneumant PN150,
195/65R1591T auf original MB 15 Loch
LM für W124, Reifen ca. 5.000 km, Fel-
gen gebr., 200 € VH, t 0173/9229298

Ford Nutzfahrzeuge. Ständig 100 Neu-
und Gebrauchtwagen am Lager. Bre-
men Motors GmbH&Co.KG, Föhrenstr.
70-72, 28207 Bremen, t 0421/45 80 8-0,
Herr Sommer-117, Herr Ahlers-155,
Herr Engelhardt-143.

Kaufe Wohnmobile + WW:t 048 30 / 4 09

Wohnmobil-Winterreifen, 225 75 R16C,
1000 km gelaufen, 350€ VB, t 6364780

www.rauert-reisemobile.de
BARANKAUF ALLER WOHNMOBILE,
t 08 00 / 186 00 00 (gebührenfrei).

Wir kaufen Wohnmobile und
Wohnwagen 0481-4216870

Büromöbel
2. Wahl zu Super-Abholpreisen!
Heerenholz 12-14 Nähe Weserpark
Tel. 0421 - 486050 www.rbb.de
Montags - freitags 8 - 16 Uhr

®

Bremen Mahndorf

Jagdgenossenschaft
Oberneuland/Rockwinkel

Mitgliederversammlung
der Jagdgenossenschaften Oberneuland
I, II und Rockwinkel, am Freitag, dem
5. Dezember 2008, um 10.30 Uhr in der
Gaststätte „Hermann Post“, Oberneu-
lander Landstraße 165.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Genehmigung der

Niederschrift der letzten Mitglieder-
versammlung

2. Rechnungsbericht 2007
3. Bericht der Revisoren
4. Wahl der Jagdvorstände für die Ge-

schäftsjahre vom 1. 4. 2009 bis 31. 3.
2012

5. Wahl des Revisors
6. Verschiedenes
Die Auszahlung der Jagdgelder erfolgt
in der Zeit von 11.30 Uhr bis 13.00 Uhr.
Die Jagdlisten liegen so bald wie mög-
lich während der Dienststunden im Orts-
amt Oberneuland, Mühlenfeldstraße 16,
zur Einsichtnahme aus.
Bremen, den 20. November 2008

Die Vorstände

Hinweis auf die Ausschreibung
einer Baumaßnahme

Das Gebäude- und TechnikManage-
ment Bremen (GTM) hat am 24. 11. 2008
dem Submissionsanzeiger, dem Zentral-
verband des Deutschen Handwerks und
dem Norddeutschen Wirtschaftsverlag
den Text für die Bekanntmachung einer
Öffentlichen Ausschreibung für Grund-
schule In der Vahr über folgende Leis-
tungen zum Abdruck zugesandt:
Verlegung von Grundleitungen
V0856/2008.
Der Bekanntmachungstext kann bis zur
Angebotseröffnung am 17. 12. 2008 unter
www.bremen.de/ausschreibungen und
www.bund.de abgerufen werden.

Räumungsverkauf nach Liquidationsversteigerung
Ab Standort Medical Pharma GmbH, Van-Heukelum-Str. 5,

27568 Bremerhaven, verkaufen wir

Dampferzeuger, Schwerlastregale, Büroeinrichtung,

PC´s, PKW AUDI, Typ A8, Bj. ´95, usw.

Weitere Info unter www.industriewert.de oder Tel. 0211 / 1597760

Nachfolger für Sonnenstudio in der östl.
Vorstadt gesucht. t 0162/2174964

Verkaufe gutgehende Fußpflege-Praxis,
Nähe Lilienthal an Podologe/in oder
Fußpfleger/inc 151709-99 Pressehaus

Top Laden abzugeben t 0176/28918279
Sofortkredit auch ohne Auskunft vermit-
telt v. Speulda, Sögestr. 48, t 175510

Kredite ohne Auskunft vermittelt Lange,
Bankkaufmann, Söge- 25, t 32 00 68

95000max•Kredit•Umschul•Vermittlung,
5-8% Zins, Deutscher-Geldverleih.de

DIE KLEINANZEIGEN DIESER RUBRIK SIND WIE FOLGT SORTIERT:
Alfa  Romeo
Audi
BMW
Cadillac
Chevrolet
Chrysler
Citroën
Dacia
Daihatsu
Dodge
Ferrari
Fiat
Ford
Honda
Hyundai

Isuzu
Jaguar
Jeep
Kia
Lada
Lancia
Land Rover
Lexus
Mazda
Mercedes
MG/Rover
Mini
Mitsubishi
Nissan
Opel

Peugeot
Porsche
Renault
Saab
Seat
Skoda
Smart
Ssang Yong
Subaru
Suzuki
Toyota
US-Fahrzeuge
Volvo
VW

Gasfahrzeuge
Geländefahrzeuge
Oldtimer
Unfallfahrzeuge
Versch.iedene
Fabrikate
Fahrzeug-Zubehör
Fahrzeug-Ankäufe
Motorräder
Behindertengerechte
Fahrzeuge
Nutzfahrzeuge
Wohnmobil/-wagen
Camping

BMW

bis € 7.500

Fiat

weitere Angebote

Ford

bis € 5.000

Kia

bis € 7.500

Mitsubishi

weitere Angebote

Opel

bis € 7.500

bis € 10.000

Unfallfahrzeuge

Verschiedene Fabrikate

FAHRZEUG-ANKÄUFE

FAHRZEUG-ZUBEHÖR

NUTZFAHRZEUGE

WOHNMOBILE,
-WAGEN · CAMPING

AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

VERSTEIGERUNGEN

GESCHÄFTS-
VERBINDUNGEN
EXISTENZEN

GELD · KREDITE
FINANZIERUNGEN

KRAFTFAHRZEUG-VERKÄUFE

Was Ihnen wichtig ist,
finden Sie täglich in Ihrer Tageszei-
tung. Wir halten Sie auf dem Laufen-
den.

Richtig und wichtig. Wer möchte es
schon dem Zufall überlassen, ob er stets
alles erfährt, was er über die Probleme
und die bedeutsamen Ereignisse des
Tages wissen muss? Darum ist es richtig
und wichtig, diese Tageszeitung Tag
für Tag zu lesen – jetzt abonnieren!�arauf ist�erlass!

Tag für Tag. Sonntags auch.

Nebenbei so manchen Tipp. Wussten Sie,
dass man bei regelmäßigem Lesen die-
ser Tageszeitung nicht nur zuverlässig
Bescheid weiß, sondern nebenbei auch
so manchen Tipp erhält, der „handfes-
te” Vorteile bringt?

Diese Tageszeitung
gibt mehr, als sie kostet
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